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VON FRIEDERIKE XLOTH

IIMIIERDER/BERI{E/DEIIVIEI+
HORSIÄAND4I(SEE_Die Bun-
dessüaß€ 2l2neu eützweit die
betroffenen Gemeind€n und
Städte Herbeigesehnt in der
Gemeinde Berne, erwünscht
in Irmwerder, verhasst in
Delnenhorst und kitisch be-
äugt in Ganderkesee sorged
die Planung€n des Bundesv€r-
k€hrsminis-terium schon seit
Ialren fijr Steit.

UmstdttenG Proleld

Bei der öffendichen Mit"
gliederversamn ung der SPD
I€mwerder in der Ernst-Ro-
diek HaIe waren deshalb alle
Sitzplätze schnell b€l€gt. Joa-
chim Delfs, Leiter der Nieder-
sächsischen Landesbehörde
für Straß€nbau und Ve*ehr
im Gesch:iftsbereich Olden-
bulg, rele erte dort über das
umstrittene Bauproj€kt.

Seit einem Iahr wird in
Huntebrück der eßte Ab-
scbnitt der B 2l2neu bis nach
Harmenhausen g€baut. Der
weiche Baugrund wrd verfes-
tigt, Sanddämme \,\,ürden auf-
geschüttet. ,"Auch die Vorbe-
rcitungen fur die neue Klapp-
brücke laufen bercits", sagte
Delfs.

Nicht ganz so schnell wird
es mit den Bauarbeiten für die

Ernste cesichter in Lemwerder: Beider B 212neu gehen die
Ivleinungen oft weit auseinander. Auch Ganderkeseer waren
unter den vielen Zuhörern.

rungen von Delf6 zu hörcn.
Die Initiative hatte sich fill
eine Vadante weiter nördlich
eingese ,

"Man hat sich aber für die
Stid-Variante entschieden",
sagt€ Delfs. Diese tangiert
auch den äußeßten Nordos-
ten des Gemeindeqebietes
von canderkese€. Li;dwirte
beftirchten weite Umwege,
um zu ihren Feldem zu celan-
gen. vor allem aber arohe
c{nderkdee meh. verk€hr
duch dre sogenalnte Ent-
wicllungsachse.

Matr müsse die B 2l2neu
auch immer ie Zwamm€n-
hang mit der iD Bremen 8e-
planten A 281 sehen, hieß es
von Seiten der Bilrgerinitiati-
ve. Diese wiI sich $,€iter !€he-
ment gegen die Planüngen

Nicht einverstanden mit
den Protesten der DeLnen-
hoEter war l€mwedels Bür-
gemeister Hans-loachim
Beckmann. "ln Delrnenhoist
gibt es im Gegensatz zu Lem-
werder keinetr B€Eieb, der
mehr als 300 Mitarbeiter hat
Da müssen slch die Blircer
überleg€n, wo sie ihr c€ld vä-
dienen", sagte er. ,FiL uns in
der weserma$ch ist es wich-
ti& die Wirtschaft zu stifken."
'@ Mehr Bedchte zum Tlema:
rrw.ilWZo|rIm.dol9ilülneu

Ort$rmgehung um Beme vo-
mngehen, ,,Der erste Ab-
schnitt bis Hannenhausen
wird im lahr 2016 fenig sein",
sagte Delfs. Eigendich hatte
man auf 2014 gehofit.

Eine Prcgnose, }!€nn der
zweite Abschnitt der Bundes-
straße von Harmenhausen bis
Deln€nhoEt f€rtie sein köIm-
te, wagte Delfs er;t gar nicht.
,,Da wird es spekulativ", sagte
€r. Di€ genau€n Anschlüsse an
die Stichstußen in l-emwer-
der könne man daher nicht
genau voraussagen.

Genau das intercssie(e

aber viele l€mwetd€taner
Bürger Auch über mögliche
Schäden an angEnzenden
Häusem und Lärmbelästi-
gung soryt man sich.

,,Wlrbchrtt stärkon"

Noch größeF Sorgen um
die BelasüBgen durch di€ B
2l2neu machen eich di€
Nachba*o;hunen im Sü-
den: Delmenho$t und can-
derkesee. Viele Mitglisder der
Bijrgeriniriaüve "lG B212neu
- Preies Deich- und Sandhau-
sen" waren nach l€m$'erder
gekommen, um die Ausfüh-
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